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Wegbeschreibung



          in Eckpfeiler der modernen Kardiologie und 
Neurologie ist die effektive Plättchenhemmung zur 
Primär- und Sekundärprophylaxe nach koronarer 
Intervention und zerebraler Ischämie. Dies stellt 
eine Herausforderung dar, weil es zunehmende 
Hinweise gibt, dass das Ansprechen auf die anti-
thrombozytäre Therapie eine hohe intraindividuelle 
Variabilität besitzt. Verschiedene Mechanismen u.a. 
klinische Faktoren, Medikamenteninteraktionen 
und genetische Einflüsse werden diskutiert. Weiter-
hin besteht ein nachgewiesener Zusammenhang 
zwischen gesteigerter thrombozytärer Restaktivität 
unter plättchenhemmender Therapie und erhöh-
tem Risiko für atherothrombotische Komplikatio-
nen. Die individualisierte plättchenhemmende 
Therapie durch Dosisanpassung oder alternativen 
Einsatz von neuen P2Y12-Rezeptorantagonisten 
könnte daher zu einer besseren Prognose führen. 
Das nun 8. Regensburger Gerinnungsforum wird die 
Identifizierung von Patienten diskutieren, die von 
alternativen Behandlungsstrategien durch Progno-
severbesserung ohne wesentliche Zunahme von 
schwerwiegenden Blutungen profitieren können.

Wir greifen auch das Thema unseres 6. Gerinnungs-
forums vom 29.10.2008 wieder auf. Einige Phase 
III-Studien zu den neueren Antithrombotika wurden 
zwischenzeitlich veröffentlicht, womit uns nun 
Daten zum langfristigen Einsatz zur Verfügung 
stehen. Zuletzt wurde im November 2010 die 
ROCKET-AF-Studie zum Einsatz von Rivaroxaban bei 
Vorhofflimmern vorgestellt. Wir sind sicher, dass 
jeder Teilnehmer der Veranstaltung neue und wich-
tige Informationen und Impulse mit nach Hause 
nehmen wird und freuen uns auf Ihr Kommen.

Moderne
 antithrombotische und 

antithrombozytäre Therapie

Marcumar und alternative Antithrombotika
Stephanie Mayer, Regensburg

Individualisierte Aggregationshemmung
Meinrad Gawaz, Tübingen,

(vormals Deutsches Herzzentrum München)

Für diese Fortbildungsveranstaltung wurden 
Fortbildungspunkte beantragt.

Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

E Referenten:

Dr. med. Stephanie Mayer
Universitätsklinik Regensburg

FJS Allee 11, 93052 Regensburg

Prof. Dr. med. Meinrad Gawaz
Univ.klinikum der Eberhard-Karls-Universität,

Medizinische Klinik III
Ottfried-Müller-Str. 10, 72076 Tübingen


